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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV 1860 Ansbach : TV Etwashausen II 
Sonntag, 12.02.2023, 11:00 Uhr

TSV 1860 Ansbach stockt Punktekonto gegen TV 
Etwashausen II auf

Ungefährdet mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV 1860 Ansbach am
Sonntagvormittag in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) gegen den TV
Etwashausen II durch. Das Spiel, beinhaltete 5 Fünf-Satz-Spiele. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt
auch das Satzverhältnis von 26:16. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren
bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie können Roth, Schubert und Weger mit einer überzeugenden Leistung
genannt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Roth / Roth Jäger / Lenz in fünf Sätzen. Schubert / Weger gewannen am Nachbartisch ihr Spiel
gegen Sasse / Sendner überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Schubert Christoph Sasse in fünf Sätzen. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Julian Roth im Match gegen Markus Jäger, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Roth aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Dietmar Weger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Mit nur einem Satzverlust ging dann Johannes Roth gegen Markus Sendner durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Schubert Markus Jäger in
fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Nicht so gut lief es für
Julian Roth beim 4:11, 8:11, 4:11 gegen Christoph Sasse. 6:11, 11:5, 9:11, 11:7, 11:3 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Dietmar Weger und Markus Sendner den letzten
Ballwechsel spielten. Ohne Mühe gewann derweil Johannes Roth sein Einzel, da Felix Lenz nicht
antrat. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1860 Ansbach am 19.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Windsbach II, während der TV Etwashausen II am 12.02.2023 gegen den TSV
Windsbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach

Doppel: Roth / Roth 1:0, Schubert / Weger 1:0 
Einzel: J. Schubert 2:0, J. Roth 0:2, D. Weger 2:0, J. Roth 2:0 

 TV Etwashausen II
Doppel: Jäger / Lenz 0:1, Sasse / Sendner 0:1 
Einzel: M. Jäger 1:1, C. Sasse 1:1, M. Sendner 0:2, F. Lenz 0:2


